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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   
Gemeindeverwaltung und Infozentrum, Bahnhofstraße 4   
Telefon 07393/917383, Telefax 07393/917384,  
Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   
E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  
Öffnungszeiten :  Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr,  
   Montag, Dienstag und Donnerstag 13.30 bis 17.00 Uhr 
   Mittwochnachmittag GESCHLOSSEN ! 

                                                                             28. Juli 2023     NR. 15 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  0761 120 120 00  –  
 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 
Apotheken-Notdienst:  
Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Untermarchtal ist abrufbar über  
- Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über das Handy 
unter 22833 (max. 69 ct/min)  

 www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html  
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind 
unverbindlich, da kurzfristige Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig  
dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die  
angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische 
Kontaktaufnahme mit der gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

 
 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.gemeinde-untermarchtal.de/
mailto:info@gemeinde-untermarchtal.de
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
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Termine auf einen Blick 
 
Freitag, 04.08.2023    BIO-Müll 
 
Samstag, 05.08.2023    Sirenenprobealarm 
gg. 11:35 Uhr 
 

Samstag, 05.08.2023    Sommerfest Narrenzunft 
 
Dienstag, 08.08.2023    Restmüll 
 
Donnerstag, 10.08.2023   Gelber Sack 
 

Wir bitten um Beachtung 
Das Sekretariat ist vom 01.08. – 04.08.2023 geschlossen. 
In dringenden Fällen schreiben Sie uns bitte eine E-Mail: bm@gemeinde-
untermarchtal.de 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 

Urlaub des Bürgermeisters 
Herr Bürgermeister Ritzler befindet sich vom 09.08. – 01.09.2023 im Urlaub.  
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung 
unter Tel. 07393 / 917383 oder E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 

 
 

 

 

 
 
 

mailto:info@gemeinde-untermarchtal.de
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Mehrzweckhalle bleibt in den Sommerferien geschlossen 
 
Während den Sommerferien vom 27. Juli 2023 – 09. September 2023 bleibt die 
Mehrzweckhalle – wie in den übrigen Ferien auch – geschlossen. 
 
Um Beachtung wird gebeten. 

 

 

Gemeinderatssitzung 
 

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 25.07.2023 

 

TOP 1 Ausscheiden und Nachrücken im Gemeinderat 
 
Nachdem der langjährige Gemeinderat Georg Radeck aus der Gemeinde weggezogen 
ist musste er aus dem Gemeinderat ausscheiden. 
Bürgermeister Ritzler bedankte sich bei Herrn Radeck für seine fast 20-jährige 
ununterbrochene Mitarbeit im Gemeinderat und für die sehr konstruktive und 
zielführende Zusammenarbeit. 
Von der Gemeinde erhielt Herr Radeck einen Gutschein verbunden mit den guten 
Wünschen und der Hoffnung, dass Untermarchtal auch weiterhin ein wichtiger Teil im 
Leben von Herrn Radeck sein möge. 
Untermarchtal war nach der Wende zur zweiten Heimat von Herrn Radeck geworden 
und er hat sich hier mit seinem Engagement und seiner angenehmen Art sehr gut 
integriert und ist allgemein anerkannt. 
Nach einer Auslosung durch den Gemeindewahlausschuss wurden die 
Nachrückekandidaten festgelegt. Der Gemeinderat hatte über vorliegende 
Hinderungsgründe und Anträge zur nicht übernähme des Ehrenamtes zu entscheiden.  
Als Nachrückekanditat wurde Herr David Scherenbacher als neuer Gemeinderat in das 
Gremium aufgenommen und auf seine Amtsführung durch den Bürgermeister per 
Handschlag verpflichtet. Obwohl das Ausscheiden von Herrn Radeck eine Lücke 
hinterlassen hat, zeigte sich der Vorsitzende froh, dass mit Herrn Scherenbacher ein 
sehr junger Bürger unserer Gemeinde sich nun im Gemeinderat zeigen und 
mitarbeiten kann. 
 
TOP 2 Protokoll der Sitzung vom 13.06.2023 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 13.06.2023 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es 
ergaben sich keine Einwände. 
 
TOP 3   Aufhebung des bisherigen Standesamtsbezirks und 
     Bildung eines Verbandsstandesamts 
 
Die ständig wachsenden Anforderungen und Vorgaben für den Bereich Standesamt 
machen es erforderlich hier mehr Zeit und mehr Fachwissen einzusetzen. Dies ist nur 
durch zusätzliche Fortbildungen, erhöhten Personalaufwand und erhöhten technischen 
Aufwand rechtssicher zu bewerkstelligen. In der Verwaltungsgemeinschaft ist dieses 
Problem auch bei den anderen Gemeinden vorhanden. Insbesondere fehlt bei den 
kleinen Kommunen ein zweiter Standesbeamter und Vertretungsregelungen sind 
außerhalb der eigenen Verwaltung zusätzlich aufwendig. Die Lösung sieht vor, dass im 
Verwaltungsraum ein einheitlicher Standesamtsbezirk gebildet wird. Zu diesem Zweck 
wird die Verbandssatzung dahingehend geändert, dass die Aufgaben des 
Standesamtes künftig Verbandsaufgaben sein werden. 
 



 
  
Hierzu ist es notwendig, dass die Gemeinden jeweils einzeln beschließen die Aufgaben 
des Standesamtes an den Verband zu übertragen.  
Der Gemeinderat stimmte für dieses Vorgehen, bedauerte aber sehr, dass damit 
wieder ein Stück Eigenständigkeit und Bürgernähe verloren gehen wird. Leider ist in 
verschiedensten Aufgabenbereichen festzustellen, dass die Aufgaben Bewältigung für 
kleine Gemeinden mehr und mehr erschwert wird. Ob und wie diese Entwicklung 
aufgehalten werden kann wird die Zukunft zeigen. 
 
TOP 4 Breitbandausbau Große Egert, Mitverlegung bei Gasnetzausbau 
 
In der Großen Egert ist eine Verlängerung der vorhandenen Gasleitung angedacht. Es 
sollen knapp 200m neue Leitung verlegt werden. Die Netze BW hatte dazu bei der 
Gemeinde angefragt, ob hier eine Mitverlegung für das Breitband in Erwägung 
gezogen wird. Der Gemeinderat möchte nach wie vor möglichst schnell einen 
flächendeckenden Ausbau des Bereitbandnetzes erreichen und alle Möglichkeiten zu 
diesem Zweck nutzen.  
Erst kürzlich hatte der Gemeinderat deshalb einer Kooperation mit der OEW 
zugestimmt. Die Mitverlegung durch die OEW durch die jetzt angedachte Maßnahme 
ist noch nicht möglich. Auch eine Förderung der Maßnahme durch Bundes- oder 
Landesmittel scheidet aus. Ein weiteres Problem ist die Dokumentation nach den 
Richtlinien des Bereitbandausbaues. Auch muss noch geklärt werden wieviel direkt 
Anschlüsse möglich wären.  
Der Gemeinderat möchte deshalb zunächst die genannten Problemstellungen klären 
und dann entscheiden.  
 
TOP 5 Bekanntgaben - Sonstiges 
 
Haldenstraße Untersuchung Hangbewegung 
Der Gemeinderat wurde über das Ergebnis der durchgeführten Überprüfungen für eine 
mögliche Hangbewegung im Bereich Halden/Bergstraße in Richtung Donautal 
unterrichtet. Die Örtlichkeit war durch einen Geologen mit Unterstützung eines 
Vermessungstechnikers mehrfach überprüft werden. Im Ergebnis wurde festgestellt, 
dass keine Hangbewegung gegeben ist.  
 
Freiwillige Feuerwehr Untermarchtal - Pauschalzuschuss für Mitglieder 
Über das Landratsamt wurde der Pauschalzuschuss für die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr ausbezahlt. Die Gemeinde erhält hier 3.710,00 €.  
 
Im Anschluss erfolgte eine nichtöffentliche Sitzung 
 
 

 
 

Anzeigepflicht bei Änderungen der versiegelten Flächen hinsichtlich der 

Niederschlagswassergebühr 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Änderungen der Größe oder des 

Versiegelungsgrades des Grundstückes (z. B. durch Um- und Anbau, Anlegen der 

Außenanlagen etc.) um mehr als 10 m² laut Abwassersatzung anzuzeigen sind. Ein Verstoß 

gegen § 49 der Abwassersatzung stellt eine Ordnungswidrigkeit dar.  

Änderungen melden Sie bitte bei Frau Ullmann, Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, Tel. 

07393/598-211 oder ullmann@munderkingen.de. 

Die Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen wird zukünftig stichprobenartige Überprüfungen 

anstellen, um die versiegelten Flächen korrekt veranlagen zu können. 

 

mailto:ullmann@munderkingen.de
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Für Fragen bezüglich der Niederschlagswassergebühr bzw. der versiegelten Flächen stehen 

wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen – Steueramt 

 

Bekanntmachung 

Abwasserverband Raum Munderkingen 

 
Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Raum Munderkingen 
 
 
Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Raum 
Munderkingen findet am 

Dienstag, 01.08.2023, 16.00 Uhr 
in 89616 Rottenacker, Bürgermeisteramt, Bühlstraße 7 statt. 

 
Tagesordnung: 

öffentlich: 

1. Bekanntgabe der in der Verbandsversammlung am 21.09.2022 gefassten Beschlüsse 

2. Wahl des Verbandsvorsitzenden und seines Stellvertreters 

3. Beratung und Feststellung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020 

4. Feststellung der Jahresrechnung 2020 mit Festsetzung der endgültigen Verwaltungs- 
und Betriebskostenumlage 2020 

5. Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 

6. Installation einer PV-Anlage auf dem Areal der Kläranlage 

7. Bekanntgaben, Wünsche, Anfragen 

 
Munderkingen, den 24.07.2023 
gez. Hauler Stv. Verbandsvorsitzender 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 
 

Die Küche der Achtsamkeit:  
achtsam, genussvoll, kreativ kochen – nichts verschwenden 
Vortrag am 2. August 2023 im Landratsamt Alb-Donau-Kreis 

 
Bewusst wahrnehmen, was man isst und beim Essen präsent zu sein – so kann man 
Achtsamkeit am Esstisch praktizieren. Gleichzeitig schulen wir unsere Geschmackssinne und 
fokussieren uns auf die Wertschätzung unserer Lebensmittel. Darum geht es in einem Vortrag 
am 2. August 2023 im Landratsamt Ulm, welcher in der Zeit von 9:30 bis 11:00 Uhr im ersten 
Stock im kleinen Sitzungssaal stattfindet. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Anmeldung unter: ernaehrung@alb-donau-kreis.de 

 
 

 
 

Herzinfarkt und Schlaganfall – jede Minute zählt! 
Behandlungszahlen für Herzinfarkt in der Region leicht gestiegen 
 
Schlaganfall und Herzinfarkt zählen zusammen mit anderen Herz-Kreislauf-Erkrankungen zu 
den häufigsten Todesursachen in Deutschland. Tritt ein Herzinfarkt oder Schlaganfall auf, 
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kommt es daher auf schnelles Handeln an: Unter der Telefonnummer 112 sollte umgehend 
der Notarzt alarmiert werden. Denn eine schnelle, fachgerechte Versorgung kann Leben 
retten. 
Eine Auswertung der AOK Ulm-Biberach zeigt, dass die Zahl der Herzinfarkte im Alb-Donau-
Kreis und im Stadtkreis Ulm in den vergangenen Jahren leicht gestiegen ist: 2017 wurden im 
Landkreis 522 Versicherte (343 Männer und 179 Frauen) und in Ulm 253 Versicherte (162 
Männer und 91 Frauen) ärztlich behandelt, 2021 waren es 619 Versicherte (401 Männer und 
218 Frauen) im Alb-Donau-Kreis bzw. 273 Versicherte (173 Männer und 100 Frauen) in Ulm.  
Die Zahl der Schlaganfallbehandlungen ist im Alb-Donau-Kreis leicht gesunken: Von 1.214 in 
2017 (618 Männer und 596 Frauen) auf 1.118 im Jahr 2021 (614 Männer und 574 Frauen). Im 
Stadtkreis Ulm dagegen ist sie gestiegen. Im Jahr 2017 wurden 490 Versicherte (224 Männer 
und 266 Frauen) medizinisch versorgt, 2021 waren es 576 Versicherte (295 Männer und 281 
Frauen). 
Laut Robert Koch-Institut waren im Jahr 2020 rund 37 von 100 Todesfällen bei Frauen auf 
eine Herz-Kreislauf-Erkrankung zurückzuführen. Dennoch unterschätzen Frauen häufig ihr 
Erkrankungsrisiko für einen Herzinfarkt. „Frauen erleiden häufig erst im höheren Alter einen 
Herzinfarkt als Männer und haben häufig andere Krankheitsbeschwerden, die nicht als typisch 
für einen Herzinfarkt gelten“, sagt Dr. Sabine Knapstein, Medizinerin bei der AOK Baden-
Württemberg. „Das kann dazu beitragen, dass zwischen dem Auftreten eines Herzinfarkts und 
der Aufnahme im Krankenhaus bei Frauen mehr Zeit vergeht als bei Männern, weshalb in der 
Folge die Behandlung bei Frauen später einsetzen und die Sterblichkeit infolge eines 
Herzinfarkts höher sein kann.“   
Ein Herzinfarkt beginnt oft plötzlich mit stechenden, brennenden oder drückenden Schmerzen 
in der Brust. Sie können sich aber auch erst langsam bemerkbar machen. Die Schmerzen 
dauern mehr als fünf Minuten an und bessern sich nicht im Ruhezustand. Oft strahlen sie von 
der Brust in den linken oder rechten Arm, in den Rücken, Hals oder Oberbauch aus und 
können sowohl ganz leicht als auch sehr stark auftreten. Wer einen Herzinfarkt hat, spürt 
häufig Todesangst, ist blass und fahl im Gesicht und hat Schweißausbrüche. Viele 
Herzinfarktpatienten haben Luftnot, ihnen ist übel oder sie müssen sich erbrechen. Diese 
Beschwerden können viel ausgeprägter sein als die Schmerzen in der Brust. „Besonders bei 
Frauen können Luftnot, Übelkeit oder Erbrechen alleinige Anzeichen eines Infarkts sein. Bei 
ihnen wird ein Herzinfarkt deshalb häufiger übersehen als bei Männern“, so die AOK-Ärztin. 
„Bei einem Herzinfarkt ist ebenso wie bei einem Schlaganfall sofortige medizinische Hilfe 
notwendig! Jede Minute zählt, um lebensrettende Maßnahmen einleiten zu können und 
mögliche Folgeschäden zu begrenzen“, sagt Dr. Knapstein. „Deshalb ist es wichtig, bereits bei 
einem Verdacht umgehend über den Notruf 112 den Rettungsdienst zu alarmieren.“  
Bei einem Schlaganfall wird ein Teil des Gehirns nicht mehr ausreichend durchblutet. Ursache 
ist häufig ein Blutgerinnsel, das ein Blutgefäß im Gehirn verstopft. Anzeichen dafür können 
plötzlich auftretende starke Kopfschmerzen, Lähmungserscheinungen oder Sprachstörungen 
sein. Auch Taubheitsgefühle, ein Gesichtsfeldausfall, Schwindel und ein unsicherer Gang 
können Hinweise auf einen Schlaganfall sein. Oft ist nur eine Körperseite betroffen. 
„Zu den Hauptrisikofaktoren für die Entstehung von Herz-Kreislauferkrankungen zählen unter 
anderem Tabakkonsum, körperliche Inaktivität, Übergewicht und Diabetes mellitus Typ II bzw. 
Zuckerkrankheit, Fettstoffwechselstörungen und Bluthochdruck“, erklärt Dr. Sabine Knapstein. 
„Diese Faktoren können in Kombination miteinander und auch im Zusammenspiel mit weiteren 
Risiken wie zum Beispiel genetische Veranlagung und Stress dazu führen, dass sich 
Ablagerungen an den Wänden der Blutgefäße bilden. Diese Verengungen können zu einer 
Unterversorgung des Herzens und anderer Organsysteme mit Sauerstoff führen bis hin zu 
einem Herzinfarkt oder Schlaganfall.“ 
Mit einer fettarmen und ballaststoffreichen Ernährung lässt sich das Risiko einer Herz-
Kreislauferkrankung wesentlich senken. Viel Gemüse, Salat und Obst, Olivenöl, Fisch und 
möglichst wenig Fleisch sowie regelmäßige und ausreichende körperliche Bewegung wirken 
sich ebenfalls positiv aus. Zur Vorbeugung können zudem Nichtrauchen, die Normalisierung 
des Körpergewichts, Stressbewältigung und Entspannung beitragen. 
Eine weitere sehr effektive Maßnahme ist der Gesundheits-Checkup in der Hausarztpraxis. 
Dabei lassen sich Risikofaktoren und Vorerkrankungen entdecken, um ihnen frühzeitig 
entgegenwirken zu können. Gesetzlich Krankenversicherte haben ab dem 35. Lebensjahr alle 
drei Jahre Anspruch auf eine solche Untersuchung. Im Rahmen des AOK-Hausarztprogramms 
ist ein jährlicher Checkup mit zusätzlichen Laborwerten möglich. „Dabei lässt sich anhand 
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sogenannter Risikokalkulatoren abschätzen, wie hoch die persönliche Wahrscheinlichkeit ist, in 
den kommenden zehn Jahren beispielsweise einen Herzinfarkt oder einen Schlaganfall zu 
erleiden“, informiert die AOK-Ärztin. 

 

 
 

Familienkasse | Kinderzuschlag 
Familien und Schüler profitieren von der zweiten Stufe der Bürgergeldreform  
Die zweite Stufe der Bürgergeldreform schafft unter anderem für Familien weitere 
Entlastung - so kann sich ein Anspruch auf Kinderzuschlag erhöhen oder sogar 
erstmals entstehen.  
Der Kinderzuschlag soll Familien mit geringem und mittlerem Einkommen entlasten. Vor diesem 
Hintergrund begrüßt die Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit die weiteren Entlastungen 
durch die zweite Reformstufe des Bürgergeldes. 
Familien, die bisher keinen, oder nur einen geminderten Anspruch auf Kinderzuschlag hatten, 
können durch höhere Freibeträge profitieren. Das bedeutet, dass Familien, die in der 
Vergangenheit womöglich wegen eines zu hohen Einkommens eine Ablehnung erhalten haben, 
anspruchsberechtigt sein können, oder der Auszahlungsbetrag des Kinderzuschlags bei einem 
Folgeantrag höher ausfallen kann.    
Folgende Änderungen können sich positiv auf die Berechnung des Kinderzuschlags auswirken: 
• Einnahmen aus Ferienjobs werden nicht mehr als Einkommen berücksichtigt.  
• Schülerinnen und Schüler, Studierende und Auszubildende unter 25 Jahren dürfen 

außerhalb der Ferienzeit bis zu 520,00 Euro monatlich anrechnungsfrei dazuverdienen. 
• Für Freiwilligendienstleistende unter 25 Jahren gilt der erhöhte Freibetrag von 520,00 

Euro ebenfalls für Einkommen aus einem Freiwilligendienst nach dem 
Bundesfreiwilligendienstgesetz oder dem Jugendfreiwilligendienstgesetz.  

• Bei einer Beschäftigung mit einem Einkommen zwischen 520,00 und 1.000,00 Euro ist 
ein Freibetrag in Höhe von 30 % (statt bisher 20 %) anzusetzen. 

• Mutterschaftsgeld nach dem Mutterschutzgesetz wird nicht mehr als Einkommen 
berücksichtigt.  

• Die sogenannte Übungsleiterpauschale, also Aufwandsentschädigungen oder 
Einnahmen aus nebenberuflicher Tätigkeit nach dem Einkommenssteuergesetz, werden 
bis zu einem Betrag von 3.000,00 Euro kalenderjährlich nicht mehr als Einkommen 
berücksichtigt.  

Für Familien, die noch keinen Kinderzuschlag beziehen, oder bereits einmal wegen zu hohem 
Einkommen eine Ablehnung erhalten haben, kann es sich daher lohnen, einen Antrag zu stellen. 
Mit einem digitalen Personalausweis (eID) geht das vollständig papierlos.  
Bei Fragen zu diesem Thema ist die Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit die richtige 
Ansprechpartnerin und rund um die Uhr online erreichbar. Außerdem berät und unterstützt sie 
Familien fachkundig, modern und anschaulich beim Ausfüllen des Antrages mittels 
Videoberatung, Vor-Ort-Beratung oder mit Hilfe des Online-Selbstinformationstools „KiZ-Lotse“. 
Alle aktuellen Informationen rund um Kinderzuschlag, wie auch den KiZ-Lotsen finden Sie online 
unter www.familienkasse.de und auf www.kinderzuschlag.de. Folgen Sie uns auf Twitter. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.familienkasse.de/
http://www.kinderzuschlag.de/
https://twitter.com/Familienkasse
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SCHULE 

 

 
 

Feierlicher Abschluss an der Schule an der Donauschleife 
 
33 Abschlussschüler*innen erhielten im Rahmen der Entlassfeier ihre Abschlusszeugnisse mit 
der Mittleren Reife überreicht. Wie schon im vergangenen Jahr fand die Entlassfeier bei 
bestem Sommerwetter im schön geschmückten Schulhof statt. Eröffnet wurde die Feier vom 
Schulorchester mit dem Stück „The final countdown“.  
Der Begriff „Träume“ stand als Motto über der Rede von Schulleiterin Jutta Braisch, die neben 
den Familien der Schüler, auch die Bürgermeister Thomas Schelkle und Kevin Wiest begrüßen 
konnte. Sie ermunterte die Schüler, sich für Freiheit, Toleranz und Respekt einzusetzen, für 
den Traum einer friedlichen Welt für uns alle zu kämpfen und gratulierte allen zur 
bestandenen Prüfung. Schülersprecher Luis Burger beglückwünschte die Abschlussschüler zur 
bestandenen Prüfung und berichtete von einem ereignisreichen Jahr als Schülersprecher.  
Mit dem Stück „Smoke on the water“ sorgte das Schulorchester nochmals für eine 
musikalische Unterbrechung, bevor es dann mit der Übergabe der Abschlusszeugnisse 
weiterging. 10 Schülerinnen und Schüler der Klasse 10a erhielten von ihrer Klassenlehrerin 
Andrea Weber die Zeugnisse. 7 Schüler*innen bekamen für besonders gute Leistungen eine 
Belobigung. In der 10c wurden die Zeugnisse von den Klassenlehrerinnen Nadja Mayer und 
Mirjam Nagler an die 23 Schülerinnen und Schüler überreicht. 10 Schüler*innen erhielten für 
ihre herausragende Leistung einen Preis und 5 eine Belobigung.  
Sebastian Gaida, Benedikt Huber, Johannes Huber, Marlon Müllerschön und Tim Schwager 
wurden für ihre besondere Leistung in Mathematik und Naturwissenschaften mit einem 
Sonderpreis ausgezeichnet. Alle fünf Schüler haben in den Fächern Mathematik, Chemie, 
Physik und Biologie die Note 1.  
Nach einer kurzen Pause, in der die Gäste von Eltern und Schülern der Klassen 9 bewirtet 
wurden, gestalteten dann die Schüler*innen das Programm. In ihren Reden ließen sie ihre 
Schulzeit mit Bildern Revue passieren und bedankten sich bei den Lehrerinnen und Lehrern für 
die Unterstützung. Ein Quiz, mit unterhaltsamen Fragen zum Schulalltag der Schülerinnen und 
Schüler, sorgte für einige Lacher. 
Den Abschluss der Feier bildete eine gemeinsame Gesangseinlage der 10er und die 
Dankesworte der Schulleiterin.  
Bei einem gemütlichen Beisammensein auf dem stimmungsvoll geschmückten Pausenhof 
konnte noch so manche Erinnerung an die vergangenen sechs Jahre ausgetauscht werden.  
Folgende Schüler erhielten ihren Realschulabschluss 
Klasse 10a: Esma Akyol, Ceyda Demirci, Taner Garip, Regina Gaus, Felix Neuer, Joachim 
Schelkle, Cristiana Schuller, Milan Sztojkov, Julia Zamorowska, Klaudia Zborowska 
Klasse 10c: Sercan Akkus, Emily Bauernfreund, Kardelen Coskun, Stacy Dietz, Lukas Flach, 
Sebastian Gaida, Adrian Götz, Anna Hardecker, Benedikt Huber, Johannes Huber, Tim Hugel, 
Afrim Isufi, Hannes Kneer, Gregor Laut, Sophia Merklinger, Marlon Müllerschön, Albina Sadrija, 
Leonard Schädler, Tim Schwager, Esra Sofutorunu, Jonathan Strahl, Vanessa Thomas, Tim 
Traub 
Preise erhielten: Emily Bauernfreund, Kardelen Coskun, Sebastian Gaida, Adrian Götz, Anna 
Hardecker, Benedikt Huber, Johannes Huber, Marlon Müllerschön, Tim Schwager, Esra 
Sofutorunu 
Belobigungen: Esma Akyol, Ceyda Demirci, Taner Garip, Regina Gaus, Cristiana Schuller, Julia 
Zamorowska, Klaudia Zborowska, Tim Hugel, Afrim Isufi, Sophia Merklinger, Vanessa Thomas, 
Tim Traub 
Aus den Klasse 9a/c/d wurden vormittags in einem feierlichen Rahmen folgende 
Schüler*innen von Klassenlehrer Christian Fischer und Schulleiterin Jutta Braisch 
verabschiedet: Elmedina Berisha, Mikail Durdu, Burak Garip, Oliwia Gizler, Joel Gnann, Nikita 
Golik, Jonas Roth, Atakan Sadik, Alina Schmid, Alexander Schreider, Philipp Sekelj, Rahman Ali 
Shinwari, Ognjen Stanojevic, Celine Steininger, Selina Steffek 
Alina Schmid erhielt eine Belobigung. 
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Tolle Ergebnisse der SADDS bei der Big Challenge 2023 

Beste Neuntklässlerin aus Baden- Württemberg  

 

Am Dienstag, 2. Mai 2023 war es wieder einmal soweit: Für 86 Schülerinnen und Schüler der 

Klassen 5-9 war dies der Tag für ihre „Big Challenge“. Das ist ein Englischwettbewerb, bei 

dem die Teilnehmer in 45 Minuten 60 Quizfragen im „Multiple-Choice“-Verfahren lösen 

müssen. Dabei gilt es, aus vier Antwortmöglichkeiten die Richtige zu finden. Abgefragt wird 

Wissen aus dem Bereich Vokabeln, Grammatik, Aussprache, Textverständnis und 

Landeskunde – natürlich „in English, please“. Insgesamt können im Test 350 Punkte erreicht 

werden. 

Im Juni erhielten wir unsere Ergebnisse – und diese können sich wirklich sehen lassen. Alle 

Klassen übertrafen mit ihren Punktzahlen den landes- und den bundesweiten Durchschnitt, 

besonders stark waren dabei die Neuntklässler, die im Schnitt 274 Punkte erreichten und 

damit über 70 Punkte über dem deutschlandweiten Durchschnitt lagen. Amelia Miklas aus der 

Klasse 9c zeigte eine überragende Leistung und landete mit 332 Punkten auf dem ersten Platz 

in Baden – Württemberg (von 265 Teilnehmern) und auf dem 17. Platz in Deutschland (von 

2745 Teilnehmern). Auch Kristyna Kylarova (Klasse 9d), Sami Isufi (Klasse 9c), Mia Gavric 

(Klasse 9d) und Cemre Cumert (Klasse 9c) erzielten mit über 300 erreichten Punkten 

hervorragende Ergebnisse. Aber auch unser „Nachwuchs“ muss sich nicht verstecken – in 

Klasse 5 erreichten Lara Kemény (5a) und Ben Härle (Klasse 5b) über 255 Punkte und 

landeten in Baden-Württemberg damit auf den Plätzen 31 und 40 von über 630 Teilnehmern. 

Pia Schiele (Klasse 6b), Ian Lorer (Klasse 6a) und Karolina Marczak (Klasse 6b) erzielten die 

höchsten Punktzahlen in Klasse 6 und erreichten die Plätze 42, 56 und 60 von über 550 

Teilnehmern in Baden-Württemberg.Bei unseren Siebtklässlern lagen Maja Maria Postek 

(Klasse 7a) und Leyla Dorn (Klasse7d) auf den vorderen Plätzen an unserer Schule. Sie 

erreichten Platz 90 und 105 von 470 Teilnehmern in Baden-WürttembergIn Klasse 8 lagen 

Dominik Wrobel, Mario Sarközi und Gergö Meszaros (alle Klasse 8d) auf den ersten 3 Plätzen 

an unserer Schule.  Sie erreichten mit ihren Punktzahlen in Baden- Württemberg die Plätze 13, 

14 und 22 von 240 Teilnehmern. Alle kleinen und großen „Englisch – Expertinnen und 

Experten“ bekamen kleine Geschenke wie Urkunden, Bleistifte, Poster, Kalender, 

Bluetoothboxen, Powerbanks und Rätselhefte und wurden zu Ihren tollen Leistungen 

beglückwünscht. 
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Vereinsmitteilungen 

 

 
 

SV Untermarchtal: Sehr sportlich und ein Sponsorenlauf 
 
Untermarchtal . (hi) Zu einem Sportprogramm mit einem Sponsorenlauf hat der Sportverein 
Untermarchtal eingeladen. Die Vielfalt der Sportangebote nahmen Sportler aller Altersklassen 
an und auch für das Angebot der Unterhaltung mit Kulinarischem war gesorgt. Beide 
Sporttage waren trotz schwül-warmen Wetter gut besucht und am Sponsorenlauf nahmen 27 
Sportler und viele Jugendliche, teil. 
 
Sponsorenlauf-Ergebnis:  Das Ergebnis von 9.694,14 Euro überraschte auch den 1. 
Vereinsvorsitzenden Harald Fischer sehr angenehm. Er sprach sogleich seinen Dank des 
Sportvereines an alle Sponsoren und Läufer aus.   
 
Laufleiter und Moderator Jens Rapp konnte aber die an der Anzahl der Runden besten Läufer 
am Ziel nach dem 12-Minutenlauf beglückwünschen und im Namen des Sportvereines dafür 
bei diesen herzlich bedanken. Großer Dank galt besonders auch den vielen, großzügigen 
Sponsoren vor Ort. 9 Runden schafften als erste Timo Merkle und Moritz Fischer. Sein Bruder 
Leon Fischer und der jüngere Bruder von Timo, Jakob Merkle, liefen sehr gute 8 Runden. 

            
 
Harald Fischer, SVU-Vorsitzender und die 8-jährige Antonia Buhl liefen gute 7 Runden. Alle 
weiteren Läufer und Läuferinnen trotzten dem schwülen Wetter und gaben für den guten 
Zweck des Laufes ihr Bestes und der Verein reichte jedem Läufer gleich ein Getränk. 
Das Wochenende begann mit dem Leichtathletik-Dreikampf, meist von Schülern und 1 
Erwachsenen, ausgeführt von 26 Teilnehmern. Dabei erkämpften sich die Sportler 8 x Gold, 6 
x Silber u 7 x Bronze Nadeln und jeweils eine Vereinsurkunde mit Teilnahme-
bescheinigung.  Die Nadeln des WLV werden später überreicht.   
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Danach rollte der Fußball beim „9. Josef-Faad-Gedächtnisturnier“ als Dorfwetz und 
anschließend beim 5. Nacht Elfmeterturnier des Sportvereins. Beim Dorfwetz beteiligten sich 6 
Teams darunter die Kicker aus Gütel- und Luppenhofen als „Weilermer“. Diese Weilermer 
entpuppten sich mal wieder als überlegene „Winner“ und ohne Niederlage in 5 Spielen und je 
einem Elfmeterschießen und somit Dorfpokal-Sieger. Die Teams Wassertäle II und I belegten 
die Plätze 2 und 3. Vierter wurde die Ortsmitte, Fünfter die Siedlung und 6. die Katzenweg-
Kickerinnen/kicker. Die Turnierleitung war in Händen von Matthias Hänle und Felix Teschner. 
Das 5. Nacht-Elfmeterturnier bestritten 26 Mannschaften aus der nahen und weiteren Region 
unter Leitung von Matthias Hänle.  Wegen Durchzug eines Gewitters wurde mal eine halbe 
Stunde das Turnier unterbrochen. Letztlich siegten die treffsichersten Fußballer unter dem 
skurrilen Namen „Ballerdasdareininstanbul“ vor den „Wacker Durchsaufen“. Beide Teams 
hatten Schützen aus Unter- und Obermarchtal in ihren Reihen. Dritter wurde das Team AS 
Pirin aus der Ulmer Region. Mit Freude der Sieger wurden die recht ansehnlichen Geld- und 
Sachpreis bei fortgeschrittener Stunde überreicht.  
Der Tag 2. stand zunächst auch unter dem Zeichen des Fußballs und zwar einem F-
Jugendturnier und einem Bambiniturnier. Ebenfalls unter bewährter Leitung von Matthias 
Hänle gingen 20 Jugendteams auf die Jagd mit dem Fußball. Eltern, Geschwister, Großeltern 
und Gäste feuerten die jungen Kicker rund um die Plätze an. Jedes erzielte Tor wurde 
umjubelt und gefeiert. Da absichtlich keine Platzierungen und Tabellen geführt wurden, sind 
alle mit Freude am Fußball beteiligten Kinder mit einem kleinen, goldenen Pokal ausgezeichnet 
worden. 
Der Sportverein Untermarchtal versorgte derweil alle seine Gäste bestens mit dem 
Mittagstisch, Imbissstand, Kaffee und Kuchen und natürlich mit viel kühlem und notwendigem 
Nass. 
Für`s Tanzauge gaben die jungen Jazztanz-Girls vom SVU und SC Lauterach tolle 
Vorstellungen und ernteten an beiden Tagen für 4 Aufführungen viel Beifall. 
Dann wie geschildert der mit Spannung erwartete und durchgeführte Sponsorenlauf. Die 
aufgestellte riesige „Fußball-Dartscheibe“ wurde von rund 150 Fußballdarter zum Spaß 
„beschossen“. Die höchste Punktezahl und damit Platz 1. erreichte die F-Jugendkickerin 
Antonia Buhl. Als erster Preis stand 1 Fass Bier und für sie wurde dieses in einen Kasten Fanta 
umgetauscht. Über die Sporttage konnte eine Foto- und Dokumenten Ausstellung „50 Jahre 
Spatenstich für den Sportheimbau 1973 und 40 Jahre Sportplatz-Einweihung 1983“ besichtigt 
werden. 
Ein guter Schlusspunkt der Sporttage war ein Fußball-Einlagespiel des heimischen FC Marchtal 
mit den Nachbarkicker von SW Donau Munderkingen/Rottenacker. In bester Spiellaune 
zeigten sich die FCM-Kicker und siegten gegen die etwas ersatzgeschwächten SW Donau-
Fußballer verdient mit 6: 3. Leider verletzte sich ein heimischer FCM-Fußballer so sehr, dass er 
ins Krankenhaus eingeliefert wurde. Ihm gilt gute Besserung.   
 

 

Sportverein Untermarchtal e.V. 1946 
 

 
 
 
 
 
Am 15. und 16. Juli 2023 konnten wir bei unserem Sportfest viele Gäste begrüßen. 
Auch unser diesjähriger Sponsorenlauf war ein voller Erfolg. 
 
Deshalb möchten wir es nicht versäumen, uns bei allen Gästen, Sponsoren und 
Helfern recht herzlich zu bedanken. 
 
Durch Ihr Kommen haben Sie zum Gelingen des Festes beigetragen. 
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Puppenbühne RIMI 
Handpuppen- und Figurentheater Untermarchtal 

Sommerferienprogramm 2023 
Puppenbaukurs für Kinder und Jugendliche 
Bau einer Faden Marionette (Rosersche Tüchermarionette) 
Termin:  Dienstag 29.08. 2023 von 14.00 – 17.00 Uhr 
Altes Rathaus Untermarchtal 
Teilnahme ab 8 Jahre, max. 8 TN 
Materialkosten: 5 € 
Weitere Information: 
Puppenbühne RIMI  -  Bernhard Mittl                                            Mitglied im: 

Römerweg 11, 89617 Untermarchtal   07393 / 953388 
Bernhard.mittl@gmx.de 
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Was sonst noch interessiert 

 
LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 
Exkursion in die Heimat – LandFrauen on Tour 
Damit wir die Herkunftsorte unserer Mitglieder kennenlernen, besuchen wir die „Heimat-
Gemeinden“ unter fachkundiger Führung. Dieses Jahr steht Obermarchtal auf dem Plan. 
Am Freitag, 04.08.2023, treffen wir uns um 13.30 Uhr am Rathaus mit 
Bürgermeister  Martin Krämer und lassen uns überraschen, was der Ort zu bieten hat. 
Anmeldung bis 01.08.23 bei der Vors. 
Besinnlich und der Schöpfung nah – 
Sonnenaufgang mit Impulsvortrag 
Etwas ganz Besonderes wird unser diesjähriges Frauenfrühstück am Donnerstag, 07.09.2023. 
Wir treffen uns früh, um den Sonnenaufgang zu sehen und bei besinnlichen Impulsen von 
Gerd Steinwand die Schöpfung bewußt wahr zu nehmen. 
Treffpunkt: 5.50 Uhr Parkplatz Kirche, Reutlingendorf 
Von dort wandern wir zu 3 Feldkreuzen, die nicht weit voneinander entfernt stehen, und 
erleben den Beginn eines neuen Tages gemeinsam.   
Hinterher (ca. 8.00 Uhr) gibt es ein gemütliches Frühstück in „Hänle`s Festscheune“ (Neue 
Str. 15).  Wer nicht gut zu Fuß ist oder aus anderen Gründen nicht an der Wanderung 
teilnehmen kann, ist natürlich beim Frühstück trotzdem herzlich willkommen. 
Kosten: 10,- €  pro Person 
Anmeldung bei der Vors. (Tel. 07375 – 1367) 
 
Wir freuen uns auf interessante Begegnungen 
Vorsitzende Andrea Fischer 
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Skiclub Rottenacker 
Hoffest „20 Jahre Skiheim Laterns“  
 
– Ein Grund zum Feiern –  
 
Seit 20 Jahren bewirtschaften wir unser schmuckes Skiheim in Laterns und wir sind stolz 
darauf.  

Zum Hoffest am Sonntag, 27. August 2023 
laden wir Sie recht herzlich in unser Skiheim nach Laterns ein.  
Wir würden uns freuen, wenn Sie zusammen mit uns dieses schöne Ereignis feiern. 
Ab 10:30 Uhr Frühschoppen mit dem Musikverein Laterns 
Mittagessen mit Laternser Spezialitäten  
Kaffee und leckere Kuchen 
DJ Kurt   und vieles mehr 
 
Auf Ihren Besuch freut sich der Skiclub Rottenacker 
Sie haben die Möglichkeit, mit dem Bus nach Laterns zu fahren (Kosten: 20,00 Euro) 
Abfahrt ist um 8.00 Uhr am Parkplatz bei der Turnhalle in Rottenacker. 
Rückfahrt um 17.00 Uhr in Laterns. 
Anmeldung für die Busfahrt mit Angabe der Personenzahl ist unbedingt erforderlich! 
Anmeldeschluss: 18. August 2023. 
Anmeldung: veranstaltung@skiclub-rottenacker.de oder www.skiclub-rottenacker.de 
oder Werner Walter Tel. 07393-6439 oder Ute Gerner Tel. 07393–
60322.                                                                              
 

Hausarztpraxis Obermarchtal 
Anna Hudek Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Hauptstrasse 50●89611 Obermarchtal●Tel. 07375-201 
 

Vom 07.08. bis 18.08.2023 

ist unsere Praxis geschlossen. 
 

Vertretung: 
● Dr. Krumpa, Munderkingen, Tel: 07393/1410 

● Drs. Breitinger/Ströbele, Rottenacker Tel: 07393/95150 

(nur vom 14.08.-18.08.) 

 

Bereitschaftsdienst: 

● An Wochentagen tagsüber Tel: 0180-1929236 

● Nachts, an Wochenenden und Feiertagen Tel: 116 117 

 

 
 
 
 
 
 

mailto:veranstaltung@skiclub-rottenacker.de
http://www.skiclub-rottenacker.de/


 

 

 



 

                    

           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 30.07. bis 13.08.2023 

 
Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 
anrufen Tel. 0737592131 

 

Bitte um Beachtung: Das Pfarrbüro in Untermarchtal ist wegen Urlaub am 
Donnerstag 10.08.2023 und Donnerstag 17.08.2023 geschlossen. 

 

17. Sonntag im Jahreskreis  

Sa 29.07. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

   -Vikar Straub mit Einzelsegen- 

   -Hl. Messe für Roland Gehlhoff- 

 19.00Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

So 30.07. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 KEINE Messe, Neuburg 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

   -Vikar Straub mit Einzelsegen- 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 31.07. Ignatius von Loyola 

06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 01.08. Alfons M. Liguori 

06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 02.08. 06.30 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 



 

 

Do 03.08. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  

 

Fr 04.08. Johannes M. Vianney 

06.30 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche 

 Ab 13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  18.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper Klosterkirche    

 

Sa 05.08. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche  

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

   

Verklärung des Herrn 
Sa 05.08. 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  -Einzelprimizsegen- 

 

So 06.08. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

  .Einzelprimizsegen- 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

  -Einzelprimizsegen- 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 07.08. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Di 08.08. Dominikus 

06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.00-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Mi 09.08. Theresia Benedicta vom Kreuz 

06.30 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Do 10.08. Laurentius 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Fr 11.08. Klara von Assisi 

06.30 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche  

  13.30-17.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  18.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, 

St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Sa 12.08. Johanne Franziska von Chantal 

07.00 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche 

  KEINE Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

  

19. Sonntag im Jahreskreis  

Sa 12.08. 19.00Uhr Vesper, Klosterkirche  

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 



 

 

So 13.08. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier zu Mariä Aufnahme in den Himmel, 

Klosterkirche 

 KEINE Messe, Neuburg 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

 
 
 

Geistlicher Bierkonvent am Albvereinshäusle 
Unter dem Titel „Lobe den Herrn meine Kehle“ (Ps 103,1) lädt das Dekanat am 
Donnerstag, 24. August, 19.00 Uhr zu einem geistlichen Bierkonvent ans 
Albvereinshäusle in Wiblingen ein. Thematisch geht es um die kulturbildende 
Bedeutung des Gerstensaftes in der Weltgeschichte, um Bibelstellen, die das Bier 
erwähnen, und um das gesellschaftskritische Gedicht „Die Welt gleicht einer 
Bierbouteille“ (also einer Bierflasche) des 1767 in Munderkingen geborenen Carl 
Borromäus Weitzmann. Dazu kommen Überlegungen zur Leibfreundlichkeit im 
Glauben und zum Maßhalten gemäß der Ordensregel des heiligen Benedikt. Dies 
alles entfaltet Dr. Wolfgang Steffel mit einem Augenzwinkern samt Liedern in 
bierseliger Geselligkeit. Bei einer Prozession zur benachbarten Binsenweiherkapelle 
können Kerzen entzündet werden. Die Teilnahme ist kostenlos. Getränke und Vesper 
gehen auf eigene Rechnung. Eine Anmeldung ist bis 23.8. über Tel.: 0731/9206010, 
E-Mail: dekanat.eu@drs.de erforderlich. 

Ministrantenaufnahme und -verabschiedung 

in Neuburg 

 
 

https://se-marchtal.drs.de/fileadmin/_processed_/4/3/csm_Ministrantenaufnahme_2023_Neuburg__1__9d87ecc208.jpg


 

Am Sonntag, 16. Juli 2023, war in der Kirchengemeinde Neuburg im Gottesdienst 
einiges los. Es durften zwei neue Ministranten begrüßt werden: Mia-Sophie Geis und 
Anika Däubler, wurden offiziell in die Ministrantengruppe aufgenommen. Wir freuen 
uns sehr, die beiden bei uns begrüßen zu dürfen. 

Neben der Aufnahme der neuen Ministranten wurde auch Max Eglinger verabschiedet, 
der jahrelang seinen Dienst am Altar getan hat. Die Gemeinde bedankte sich bei ihm 
für seine langjährige Arbeit und wünschte ihm alles Gute für die Zukunft. 

Leider musste sich die Kirchengemeinde auch von Sandra König verabschieden, die 
sich langjährig für die Ministranten engagiert hat. Ihre Arbeit war verbunden mit viel 
Herzblut und Engagement, indem sie sich um die Ministranten gekümmert hat, die 
Proben organisiert und durchgeführt hat und viele gemeinsame Aktivitäten mit den 
Ministranten aus Neuburg, aber auch mit anderen Ministranten der Seelsorgeeinheit 
Marchtal unternommen hat. Die Ministranten aus Neuburg haben sich schweren 
Herzens mit lieben Worten bei ihr bedankt und sie verabschiedet. Auch Herr Pfarrer 
Loi und die Gewählte Vorsitzende des Kirchengemeinderates Elke Lang wünschten ihr 
alles Gute für die Zukunft und bedankten sich für ihre wertvolle Arbeit. Weiterhin wird 
sie der Gemeinde als Mesnerin erhalten bleiben. Erfreulicherweise können wir bekannt 
geben, dass Luisa Lang aus den eigenen Reihen die Arbeit und die Betreuung der 
Ministranten übernehmen wird. Luisa hat in den letzten Jahren als Ministrantin und 
Oberministrantin ihre Fähigkeiten und ihr Engagement unter Beweis gestellt. Die 
Kirchengemeinde freut sich auf die neue Zusammenarbeit und bedankt sich für das 
Engagement. 

Zudem gab es auch einige Ehrungen für langjährige Ministranten und deren 
Engagement. 

  

Romantische Orgelmusik aus Italien in Obermarchtal 
 
Am Sonntag, den 13. August gibt es im Münster in Obermarchtal um 17 Uhr ein so feines wie 
außergewöhnliches Orgelkonzert zu hören. Der italienische Organist Zeno Bianchini spielt 
Werke seiner Heimat aus der Zeit der Romantik. Incl. eines neu entdeckten Werkes von 
Giachomo Puccini. 
Der Eintritt beträgt € 10,-, für Azubis und Studenten 5 € und ist für Schüler frei. Die Kasse 
öffnet 30 Minuten vor Konzertbeginn.  

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 



 


